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Angekommene Fremde vom 6. Jun. 

Die Hrn. Kaufl. M. Soberski und S. Soberski aus Wollſtein, G. Wolff 
und M. Wolff aus Unruhſtadt u. Keiner aus Kurnik, l. im Tyroler; Hr. Gutsb. 
Graf e. Mieläpnsfi und Hr. Partit. Bobroweti aus Kdpnig, l. in No. 13 Wil 
belmsſtr.; Hr. Wouhändler Moßner aus Berlin, l. in No. 55 Markt; die Hrn. 
Wollmackler Neumann und Wollheim aus Berlin, l. in Ro. 87 Markt; Hr. Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inſp. v. Szokalski aus Borzezicki, l. in No. 4 Schützenſtr.; Hr. Brennerei⸗ 
Inſpektor Joſephſon aus Herrnſtadt u. Hr. Wollklaſſifikator Eckſtein aus Breslau, T, 
im Eichkranz; die Hrn. Gutsb. v. Krzyzanski aus Kadzewo, v. Mielackt aus Karne u. v. 
Ghotomiött dus Grotkewo, l im Hotel de Saxe; die Hrn. Gutsb. b. Koſzutski aus 
Wargowe, v. Moraczewski aus Zielgtkowo, v. Moraczewski aus Krerowo u. Hr. 
Kaufm. Buttermilch aus Liſſa, l. in No. 47 Markt; Hr. Frhr. v. Brandenſtein, 
Major und Hr. Kaufm. Keßler aus Liebau, l. in No. 3 Schloßberg; Hr. Kom⸗ 
miſſarius Hirſe aus Miloskaw, l. in No. 11 Breiteſtr.; Hr. Pächter Banſen aus 
Galgczki, die Hrn. Kaufl. Mentheim, Slomann und Tobias aus Berlin, l. in der 
gold. Gans; Hr. Kommiſſarius Schulz aus Pamlatkowo, Hr. Gutsb. v. Weſierski 
aus Napachanie, Hr. Gutspaͤchter Menge aue Kl.⸗Ciesle und Hr. Lehrer Kiſzerski 
aus Parengpn, I, im Hotel de Berlin; die Hrn. Kaufl. Gebr. Laskau aus Grün, 
berg, I. im rothen Kruge; Hr. Gutsb. Kulau aus Poladowo, l. in No, 15 Aönigſtr.; 
die Hrn. Gutsb. Joſeph v. Stoblewski und Anton v. Stablewski aus Sprzeſzki, von 
Wilkonski aus Brodowo und v. Wolnſewicz aus Dembicz, l. in der großen Eiche; 
die Hrn. en ee e, Wreſchen, Betkowski aus Juntrzewo, die Hrn. 
Pächter Rakowski aus Juntrzewo, Wagrowieckt aus Sczytnik und Hr. Gutsb. v. 
Dobrogorski aus Szrabki, J. in den 3 Sternen; Hr. Affeffor v. Gontard aus Gneſen, 
die Hrn. Kauft. Hermitage u. Jowitt aus England, Stolt u. Weſtphal aus Berlin, 
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Bernard aus Breslau, Frenzel u. Löwenberg aus Berlin, l. im Hötel de Rome! 
die Hrn. Gutsb. v. Koßzutski aus Smieſzkowo, v. Koſzutski aus Kolaczkowo, Graf 
v. Kwileckt aus Morownſca und d. Lutomski aus Poklatki, l. im Hotel de Var: 
sovie; die Hrn. Gutsb. v. Blalkowski aus Pierzchno, v. Radonski aus Chudzice, 
v. Radonski aus Dominowo, v. Moraczewski aus Krerowo, Smigocki aus Ga⸗ 
wörzewo, Malecki aus Wyſoki, v. Zychlinski aus Brzöſtowna, v. Mielgdi aus 
Zaborowo, v. Mielacki aus Gogolewo, v. Roznowski aus Arcugowo, v. Obiezier⸗ 
ski aus Winna, v. Pruski aus Wieſzyn u. v. Koſzutski aus Lukowo, l. im Hötel 
de Hambourg; die Hrn. Kaufl. Wieſenthal u. Loͤwenberg aus Berlin, l. in No. 
95 Markt; Hr. Brenneri⸗Inſp. v. Kowalecki aus Kwilcz, l. im weißen Roß; Hr. 
Pächter v. Lukomski aus Wyſzyn, die Hrn. Gutsb. Schmidkowski aus Siodmloro⸗ 
gowo, Chodackt aus Zawory und Gutowski aus Mielzyn, l. im Hotel de Cracovie; 
Hr. Domainen⸗Rentmriſter Pettang aus Rogaſen, I, in No. 24 Wilhelmſtr. 


1) Der Handelsmann Saling Salinger 
hieſelbſt und deſſen Braut Ernſtine Jo⸗ 
ſeph haben vor Eingehung der Ehe in der 
gerichtlichen Verhandlung vom 21. April 
4840. die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 


nd  zwigzköw malzenskie 


Po daie sig ninievszem do publi- 
tzney wiadomosci, Ze Saling Salinger 
handlerz tuteyszy i jego natzeczona 
Ernestyna Jozef: przed zaysciem 

N ich w ezynnosci- 
sadowey z dnia 21. Kwietnia 1846 
wspolnosé maigıku i dorobku wylg⸗ 


Sni 1 FREE 
.. Bydgoszez, d. 23. Kwietnia 1840, 
Kröl, 82 d Ziemsko-mieyski. 


bracht wird, 


. romberg, den 23. April 1840. N: 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
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3) Nicht zu übersehen! Die a e Befdirikug, 
Weſten und Halsbekleidung empfiehlt die Modehandlung von J. S. Meyer, 
Markt No. 73. 


Magdeburgiſchen verwaltete, ſich naı en 


ZB & 


14 mee jaig Iup du r ene Kr 
4) „Die Ruufts Gallerie von Automaten eo Ki 3, Buftinfrümenten 
aus Amſterdam,, iſt jeden Tag im Hötel de Dresde ausgeſtellt. Die erſte Exkla⸗ 
rung wird praͤcis Nachmittags um 5 Uhr und die zweite präcis Abends um 8 Uhr 
gemacht. Einkfitkspreis 15 Silbergroſchen. Kinder u 1 0 e Hälfte, 
V Veenſtra „ B iet. & alm, Enn! 
6). Die zum Verkauf hier angekomme⸗ Tryki, ktöre tu 2 zarodowey 
nen Sprungböde a ee ar w Hünern pod ‚Wasorzem 
rei zu Hünern bei Herrnſtadt ſtehen in przybyly, stoig na Spr2eda2 w oberzy 
dem Gaſthofe des Herrn Birk am Sa⸗ Pr Bx ka na placu Sapie2ynskim. 


pieha Platz. 


6) Gegen 10 Car. pro Genfner Sagen, _Za oplatg a, alt, od eeinara jak 
miethe, einſchließlich der Verſicherung dawniey, tak i tego roku przyimuig 


gegen San NER. Iih.A ich dies welng na ad Zarazem ‚zabezpier 
Jahr wieder Wolle auf 1 m 55 icher 02 ee przec wo piu. u 
aufs Lager. En Blelefel de 218 fe f er ' * n 
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it der Schaafzucht viel befchäfz 
/ > Br Ban An⸗ 
dreſſe beim 


Bu icht in der Prov: 
e ren Guts be itzer werben erſucht ihre 

* er 158075 es nat (rt 

9 Aus der Stammſchaͤferei der Königlichen Domaine Kerrnſtadt find funfzig 

ne Sprungbböcke zum freien Verkauf hier angekommen „ und ſtehen auf den Sa 

biß 


tigte i le feel e en hat, ſucht 
o. 91 gütigſt einzufenden, 
aplatz im „Hotel zum Eichkranz“ bei Herrn M. Samter. Für alle erbliche und 


Hr 


Gradeur Herrn Keil am Markt 


aufer Aranfheit win gere, Pete, den 6, Jan 140. 
„58 % „ eie Der Oberamtmann Sander 
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5 300 logire im „Hotel zum Cigfrang” 9. 11 und pehme Aufträge wegen 
den von Zuchfſchaafen In Ehen, A. G. Seeta, elle Rai, 
8 Anz EN SS VERREISTT ISA TTBFITTTTH Re ir 
10) di Dub: und wede Wobrenherdlang don F. Stef lsto, "empfihl 
ihr reichhaltiges Lager vorzüglich ſchöner Moden, namentlich in Hauben, Damen⸗ 


Hüten, Mankillen und Kragen, wie auch alle in dieſes Fach einſchlagenden Artikel 
zu gemäßigten Preiſen. f | 


= u, Men 
11) Das Gut Schloß Somfer iſt von Johauni e. ah auf drei Jahre zu ders 
Fa, Den Mater I im Hötel de Dahl a ler bil dan hel vg 8 zu 
N hren. u eee eee ab e ds ene ne tue EUR 
ob mir dau die ting M ld dir will e eee e ee Ser bun 
12) Nachdetn ich am e e durch perſbuitche Vermit; 
telung bedeutender Wollderkäufe, den jetzigen Stand der Wolle, fo wie die beſt⸗ 
mögliche Conjunctur derſelben kennen gelernt, erlaube ich mir den Herren Wollpro⸗ 
duzenten und Hetren Wolkaufern meine bereſtz anerkannten Olenſtleiſtungen zu den 
eee e e ee ur; 


—C —— — 


vana's befinden. Eben f bin ich mit alten wurmftichigen Varinas von ausgezeich⸗ 

21 ebene An N Atkikel zu mdgtipft biuigem Preſſe. 
Auch empfehle sch friſchen porter à 5 Sgr. pro Flasche. 
5 Poel Sch „Juni 1840. ; 3 
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na 


Putz und Mode⸗Waaren⸗ Han lung alten Markt. 
PETE Zr IE TI EEE TOD 
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15) Tom Iszy i ostätni Hist. Jana Kazimierza opuscil Prag. _ Gena obu 
Tv, Tl. "Ksiegarhia’niäey podpisana zbiera Brehumeratg na rycing 
Staruszek, öryginal malowany przez Warikowicza, "bilet kosztuie 6 zit, 
pol., po wyisciu cena bedzie podwoiona. Debit Diiennika Domo- 
wego jak dotzd tak i nadal powierzonym zostal przez Redakcya tego pi» 
sma ksigßarhi ni2&y podpisane y. Ksiggarnia W. Stefanskiego, 
46) Malarz Zapdler polka 814. amatorom. Ma tö2ne sztükf oleyne 
na sprzedaZ: Bitwa pod Wiedniem. Jan Sobieski na koniu, wielkobci 6 
stöp 5 cali; 8 do wigzenia ma Carbarach pod Ne. 17 w Poznanin, . 
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Ea enden che Bois ala ng sie i 
„ N57 i 
— — 


